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Werte aus vergangener Zeit
Antiquitäten liegen im Trend – nicht nur Möbel

Die einen sind völlig fas-
ziniert von dem
Charme aus vergange-

ner Zeit. Für andere bedeutet
die Anschaffung eine verlässli-
che Wertanlage. Antiquitäten
sind nach wie vor begehrt. Mit
jedem Stück ist ein Stück Ge-
schichte verbunden. Manche
Menschen geraten ins Träu-
men, wenn sie ein

altes Möbelstück anfassen:
Wer hat an diesem Sekretär
gearbeitet? In welcher Werk-
statt entstand das Stück? Und
welche Menschen haben ihre

Wohnung damit geschmückt?
Nicht nur die Schönheit al-

ter Dinge beeindruckt Be-
trachter in der heutigen Zeit.
Die Liebe zum Detail und die
hochwertige und häufig
künstlerische Verarbeitung
von antiken Möbeln zeugt von
einer Handwerkskunst, die
herausragend in jetziger Zeit

ist. Präzision, Ausdauer, Ge-
schick und Geduld gehörten
dazu, ein solches Möbelstück
zu fertigen.

In der Zeit ihrer Entste-
hung war es üblich, ein ganzes
Zimmer in einem Stil einzu-
richten. Vom Canapée über
Tisch, Stühle und Sekretär bis
hin zur Wanduhr war eben al-
les Biedermeier – dem damali-
gen Zeitgeist folgend. Heute
sind eher antike Einzelstücke
im Wohnbereich beliebt. Sie
gut in Szene zu setzen, erfor-
dert ein wenig Geschick. Auf
jeden Fall sollten sie mit ihrer
Umgebung nicht in Konkur-

renz treten. Da ist eher ein we-
nig Purismus gefragt, sowohl
von der Farbgestaltung eines
Raumes als auch von den Mö-
beln drumherum. Die Einrich-
tung soll einen harmonischen
Gesamteindruck machen, da-
mit das gute Stück richtig zur
Geltung kommt.

Doch nicht nur antike Mö-
bel haben Geschichten zu er-
zählen. Auch Schmuckstücke
und Geschirr, Lampen und Sil-
ber, Porzellan und Gemälde
aus längst vergangener Zeit
sorgen für eine Faszination,
der sich viele Menschen nur
schwer entziehen können.
Wer einen Antiquitätenhänd-

ler aufsucht, kann daher in ei-
ne andere Zeit abtauchen. Oft
kennen die Fachleute zumin-
dest einen Teil der Geschichte,
die das Stück zu erzählen hat.
Gewiss kennen sie sich aus
mit der Epoche, aus der die
Stücke stammen, und können
etwas über die Gepflogenhei-
ten jener Zeit erzählen.

Zeit sollte man schon mit-
bringen, wenn man auf der Su-
che nach seinem persönlichen
Schatz unterwegs ist. Das wird
mehr als belohnt. Schließlich
wird das Stück zur Bereiche-
rung der eigenen Geschichte,
wenn man begonnen hat, da-
mit zu leben. (zip/nh)

Schlicht und schön: Wer sein persönliches Lieblingsstück gefun-
den hat, sollte ihm einen ansprechenden Platz einräumen.

Edel: Alte Möbel bestechen durch ihre
hochwertige Fertigung und die Geschich-
ten, die sie zu erzählen haben. Fotos: Fotolia

Antik-
Lampenzentrum

Dipl. Ing. F. Bracht

Lampen, Leuchter, Lüster
Friedrich-Ebert-Str. 97

34119 Kassel
Di.–Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 05 61 / 77 97 12

E-Mail: friedwald.bracht@gmx.de
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Antik- und Spezialmarkt
Jeden 1. Sonntag
im Monat

Apr. - Okt.

Münzenfachgeschäft*

Schatzinsel
Entenanger 9, 34117 Kassel, Telefon 05 61 / 1 84 74

Beratung – Schätzung – Zubehör
An- und Verkauf von Münzen

und Edelmetallen in jeder Form
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00–17.30 Uhr, Mi. u. Sa. 10.00 –13.00 Uhr

* Mitglied im Berufsverband des Deutschen Münzenfachhandels e. V.

28 Jahre in Kassel

Antikhof
Wabern-Niedermöllrich

Möbel, Bilder + alte Stiche
Telefon 0 56 83 / 58 54

Friedrich-Ebert-Straße 85
WALTER PRIOR

Kunst und Antiquitäten
An- und Verkauf

Restaurierungsbetriebe
für Möbel – Bilder – Plastiken

KS 77 35 88 · prior-antik@t-online.de

–– FIRAT ––
Antiquitäten & Uhren

An- und Verkauf von hochwertigen
Armband-, Taschenuhren und Schmuck

KS 7 39 68 60 · Mobil 01 70-5 82 65 64
info@firatantik.de

Mo-Fr 10-14Uhr 15-19Uhr
Sa 10-14Uhr
Tel. 056 1/77 33 25
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Friedrich-Ebert-Str. 127

Designermode
aus zweiter Hand

Antiquitäten
von 1900 - 1950
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Sandra Zeughardt · Raumausstatterin
Kirchweg 4 · 34326 Morschen-Binsförth

Tel. 0 56 64 / 93 83 93 · www.polster-inform.de

• Klassisches und traditionelles Polstern

• Moderne Polsterarbeiten

• Individuelle Beratung vor Ort

• Abholung und Auslieferung
der Polstermöbel

Polster-

Kunst- und
Antiquitätenhandlung

Friedrich-Ebert-Straße 95
und 97, 34119 Kassel

Telefon: 0561 52 145 09

Schmuckbörse im Quelle Shop
In die Räume des ehemaligen Quelle Shops

ist die Schmuckbörse eingezogen...
4.000 Schmuck-Einzelteile

Schmuckankauf Schmuckverkauf Schmuckbewertung Schmucktausch

Unser Außendienstmitarbeiter besucht Sie auch gern diskret zu Hause!
Leipziger Str. 197, 34123 Kassel-Bettenhausen, Tel. 05 61/ 5 79 98 99

Schmuckbörse Wojcinski & Co. KG

Jedes Schmuckteil, ob Gold oder Silber,
ist dauerhaft 50% unter dem branchenüblichen Preis!

Restaurierte und
unrestaurierte Möbel
Barock ✶ Biedermeier ✶ Gründerzeit
Jugendstil ✶ speziell Weichholz
Leipziger Str. 407 · 34123 Kassel
(50 m zur BAB Abfahrt KS-Ost) 700 m²
Fachmännische Restaurierung seit 45 Jahren

05 61/ 77 77 77
Do. + Fr. 14.00–17.00 Uhr, Sa. 10.00–14.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
www.antikhallekassel.de

Geöffnet:
Mo. – Fr. von 15–18 Uhr

Friedrich-Ebert-Str. 93 · 34119 Kassel
01 60 / 8 18 8 3 07

Antik Schulte
Ankauf · seit 1971 · Verkauf

Silber · Glas
Porzellan

MOGK GmbH
Adolfstr. 9, 34121 Kassel
Telefon 05 61 / 1 69 08
Fax 05 61 / 7 39 86 58

• Schreinerei
• Beiz- und Polierwerkstatt
• Restauration antiker Möbel
• Aufarbeitung von Pianos, Möbeln und Inneneinrichtungen

www.hessenweb.de/mogk-gmbh

Mehr wissen.
Klar im Vorteil.

www.HNA.DE/magazin

Spohr-Wettbewerb für Harfe
Internationale junge Musiker spielen um Förderpreis von 2000 Euro
KASSEL.Dorette Scheidler war
eine angesehene Harfenvirtuo-
sin, als der Komponist Louis
Spohr sie 1806 heiratete. Für
sie schrieb er Kammermusik
mit Harfenbesetzung. So ist es
folgerichtig, dass der Interna-
tionale Louis-Spohr-Wettbe-
werb in diesem Jahr für Harfe
ausgeschrieben wird.

Teilnahmeberechtigt sind
Schüler, Studenten und Ama-
teure der Jahrgänge 1985 bis

1996 aus Ländern der EU und
Russland. Veranstalter ist die
Louis-Spohr-Stiftung mit Sitz
in Kassel. Vergeben werden
der mit 2000 Euro dotierte
Louis-Spohr-Förderpreis sowie
ein mit 500 Euro ausgestatte-
ter Publikumspreis. Die Be-
werbungsfrist endet am 30.
April.

Der Wettbewerb findet vom
27. bis 29. Juni in der Landes-
musikakademie in Schlitz

(Vorrunde) sowie in Kassel (Eli-
sabeth-Selbert-Saal) statt, ge-
folgt von einem Preisträger-
konzert.

Der Fach-Jury gehören auch
Mitglieder des Verbands der
Harfenisten in Deutschland
an. Keine Frage, dass auch
eine Komposition von Louis
Spohr, die Fantasie c-Moll op.
35, zu den Pflichtstücken des
Wettbewerbs zählt. (w.f.)
www.louisspohr.de

Kultur Termine
Ausstellung
Die Artisan-Galerie Achilles er-
öffnet eine neue Ausstellung am
Mittwoch, 19 Uhr. Raimund
Oertling stellt „Fantastische Ma-
lerei und Grafik“ im Restaurant
Achilles, Wolfhager Straße 189,
aus.

Führungen
ImMuseumfürSepulkralkultur
führt amMittwoch, 18 Uhr,
Landschaftsplanerin Dagmar
Kuhle durch die Sonderausstel-
lung: „Ecce Blalla!“- Abstürze

aktuelle Sternenhimmel über
Kassel (mit Hinweisen für Him-
melsbeobachter), Mittwoch, 15
Uhr, für Kinder ab 12 Jahren, Pla-
netarium, Orangerie, Anmel-
dung: 0561-31680-500.
Brüder-Grimm-Museum: Füh-
rung durch die Ausstellung
„GrimmsMärchen in der DDR“
amMittwoch, 18.30 Uhr.

Bühne
Improvisationstheatermit der
Gruppe ImproKS beginnt am
Mittwoch um 20 Uhr im Thea-
terstübchen.

und Höhenflüge, Leben und
Werk von Blalla W. Hallmann
(1941-1997)“.
Reihe Abendgeschichten: Füh-
rung amMittwoch, 18.30 Uhr,
imMuseum Schloss Wilhelms-
höhe. Thema: „Raffael zum Ge-
burtstag – Die Heilige Familie
mit dem Lamm“.
Reihe Kunstpause: In der Kurz-
führung geht es amMittwoch,
12.30 Uhr, in der Neuen Galerie
um folgendes Thema: „La rivolu-
zione siamo Noi“. Joseph Beuys
und der erweiterte Kunstbegriff.
Planetariumsvorführung: Der
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